
Little Love by Cympha – Mini-Phalaenopsis, kompakte Wuchsform, kommt inkl. Topf und
Stützstab
Phalaenopsis-Hybriden allgemein: über 70 Wildformen, unzählige Kreuzungen mit großer
Farbvielfalt der Blüten
Herkunft dieses Exemplars: Niederlande (Plant Passport NL-900640758)

Hell, aber kein direktes Sonnenlicht – Ostfenster oder etwas zurückgesetztes Südfenster
ideal
Im Winter darf es ruhig das hellste Fenster sein, da Lichtmangel zum Eintrocknen von
Knospen führen kann
Keine Zugluft, keine Heizungsnähe
Temperatur: 18–24 °C tagsüber, nachts nicht unter 16 °C

Grobes bis mittelgrobes Orchideensubstrat auf Rindenbasis (kein normales Blumenerde-
Substrat)
Durchsichtiger Topf hilfreich, um Wurzelaktivität und Feuchtigkeit zu beobachten
Guter Wasserabzug zwingend nötig – Staunässe ist der größte Feind

Phalaenopsis (Little Love by
Cympha)

Sorten

Standort & Licht

Substrat & Topf

Pflege



Gießen: 1× alle 5–7 Tage; am besten tauchen (Topf bis knapp unter den Rand in
kalkarmes, lauwarmes Wasser, bis keine Luftblasen mehr aufsteigen) statt von oben
gießen
Oberste Substratschicht antrocknen lassen, bevor erneut gegossen wird
Düngen: 1× alle 30 Tage mit schwach dosiertem Orchideendünger (in der
Wachstumsphase Frühjahr–Herbst ggf. häufiger, alle 2–4 Wochen möglich)
Gelegentlich Blätter mit lauwarmem Wasser besprühen, um die Luftfeuchtigkeit zu
erhöhen
Luftwurzeln nicht abschneiden – sie dienen der Nährstoff- und Feuchtigkeitsaufnahme

Blütezeit kann sich über mehrere Monate erstrecken
Verblühte Rispen nicht sofort entfernen: über dem 2.–3. Auge kürzen, da oft ein neuer
Seitentrieb mit weiteren Blüten entsteht
Keine ausgeprägte Winterruhe nötig, da die Pflanze ursprünglich aus gleichmäßig warmen
Klimazonen stammt

Alle 1–2 Jahre, je nach Substratqualität auch alle 2–4 Jahre
Anzeichen: Substrat verdichtet sich, wird matschig, oder Wurzeln wachsen stark über den
Topfrand
Idealer Zeitpunkt: nach der Blüte, wenn neue Triebe/Wurzeln ansetzen
Vorgehen: Pflanze vorsichtig aus dem Topf lösen, altes Substrat entfernen,
matschige/faule Wurzeln mit desinfizierter Schere abschneiden, in frisches Substrat
setzen
Nach dem Umtopfen einige Tage nicht gießen, nur besprühen

Wurzelfäule: häufigste Ursache ist Staunässe – matschige, braune Wurzeln entfernen
und trockener kultivieren
Schildläuse / Wollläuse: an Blattachseln und Blattunterseiten kontrollieren, mechanisch
entfernen oder mit verdünntem Spiritus abtupfen
Spinnmilben: bei zu trockener Raumluft, feine Gespinste an Blattunterseiten –
Luftfeuchtigkeit erhöhen

Blüte

Umtopfen

Schädlinge & Krankheiten



Runzlige, schlaffe Blätter deuten meist auf zu wenig Wurzelmasse/Wassermangel hin,
nicht zwingend auf zu trockene Kultur

Phalaenopsis gilt als ungiftig für Menschen, Katzen und Hunde
Trotzdem kein Verzehr vorgesehen (siehe Verpackungshinweis „nicht essbar")
Bei empfindlichen Personen selten leichte Hautreizung durch Kontakt mit Pflanzensaft
möglich
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